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Anmeldung Kulturelles Angebot Infos zur Tagung Mehr als 15 Jahre Ratifizie-
rung der UN- Behinderten-
Rechtskonvention in
Deutschland

PerspektivForum
Behinderung
Evangelische Allianz für Deutschland

Herzschlag der 
Behindertenrechtskonvention

Herzliche Einladung zur 15. 
Tagung des 

PerspektivForums 
Behinderung

17.-20.10.2024
in den
martas Gästehäusern Hauptbahnhof Berlin 
Lehrter Str. 68, 10557 Berlin

Wir blicken zurück auf über 15 Jahre Erfahrung und wollen 
reflektieren, was sich verändert hat. Wo gibt es Veränderungen, 
Entwicklung, vielleicht auch Enttäuschungen? Wir wollen die 
Gelegenheit nutzen, miteinander und auch mit Verantwortungsträgern 
ins Gespräch zu kommen.
Fühlen Sie sich ganz herzlich eingeladen, dieses Recht zu nutzen, sich 
zu informieren, aktiv mitzumischen und Ihre Meinung zu äußern.

Ihre
Martina Köninger,
Leiterin des Arbeitskreises für das Team PerspektivForum Behinderung

Evangelische Allianz Deutschland

Esplanade 5-10a | 07422 Bad Blankenburg
Telefon: 036741 / 2424 | Telefax: 036741 / 3212
info@ead.de | https://www.ead.de
https://perspektivforum-behinderung.ead.de

Das PerspektivForum Behinderung

Ist ein Arbeitskreis der Evangelischen Allianz Deutschland und hat das 
Ziel, Menschen mit Behinderung in christlichen Gemeinden und 
Veranstaltungen zu inkludieren. Gott hat die Menschen zur 
Gemeinschaft geschaffen und jedem eine unantastbare Würde 
verliehen. Der Kirche fehlt etwas, wenn diese Menschen nicht in der 
Gemeinde zu finden sind. In diesem Sinne ist eine Gemeinde ohne 
Behinderte behindert und auch eine Gesellschaft, die Menschen mit 
Behinderung ausgrenzt, eine geistlich und sozial arme Gesellschaft.
Mehr Infos unter: www.ead.de 

15. Tagung des PerspektivForums Behinderung der

Evangelischen Allianz für Deutschland

▪ für Menschen mit und ohne Behinderungen und
       Freunde oder am Thema Interessierte
▪ für haupt- und ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der
       Kinder-, Jugend- und Gemeindearbeit und auch
       solche, die es gerne werden wollen

Kostenbeitrag

Für Unterkunft im Jugendgästehaus, Vollverpflegung u. Tagungs-
material erbitten wir folgenden Kostenbeitrag für die gesamte Zeit 
(vorbehaltlich der Unterstützung durch „Aktion Mensch„):

Einzelzimmer: €150,00
Doppelzimmer: €140,00
3er Zimmer: €130,00
4er Zimmer: €120,00

Für Tagungsgäste ohne Übernachtung:
Komplette Tagung inkl. Mahlzeiten: €90,00
Nur Freitag/Samstag inkl. Mahlzeiten: €30,00/Tag
Nur Abendveranstaltung: €15,00

*** Die Anmeldefrist ist bis zum 15.08.2024 ***
Wir bitten um Überweisung des Betrags bis zum 01.10.2024
auf das Konto der Evangelischen Allianz für Deutschland e.V.
Bank: Evangelische Bank eG
IBAN: DE87 5206 0410 0000 4168 00
BIC: GNEODEF1EK1

Kulturelles Programm am Samstag
Ich möchte gerne an dem folgenden Programm teilnehmen:
(eine Auswahl)

q Otto-Weidt-Museum oder/und Anne-Frank-Zentrum
q Gedenkstätte Berliner Mauer/Bernauer Straße, inklusive 

Führung/ Versöhnungskirche
q Stadtrundfahrt

Bootsfahrt auf der Spree am Freitag

q Bootsfahrt auf der Spree

Hinweis: Eintrittsgelder und ÖPNV sind nicht im Tagungspreis 
enthalten. 

Verpflegung
Ich habe bezüglich der Verpflegung folgende Wünsche:

Behinderung
q Ich bin gehörlos und benötige einen Gebärdendolmetscher
q Ich bin schwerhörig und benötige einen Schriftdolmetscher 

oder eine Induktivanlage
q Ich bin blind und benötige Material in Punktschrift
q Ich bin sehbehindert und benötige Material in Großdruck
q Ich bin gehbehindert,

q kann aber laufen
q bin auf einen Rollstuhl angewiesen

Ich benötige die folgenden Hilfen oder Informationen, um an der 
Tagung teilnehmen zu können:

Informationen
q Ich möchte gerne Informationsmaterial auslegen
q Ich möchte unser/e Werk/Initiative gerne vorstellen
q Ich bin damit einverstanden, dass mein Name/Anschrift wie 

angegeben in eine Teilnehmerliste aufgenommen wird, die 
allen Teilnehmern weitergegeben werden kann.

Hinweis: Mit der Anmeldung an der Tagung erkläre ich mich 
einverstanden, dass Fotos von mir veröffentlicht werden dürfen.

Das Museum erzählt die Geschichte der Blindenwerkstatt Otto Weidt. 
Hier beschäftigte der Kleinfabrikant Otto Weidt während des Zweiten 
Weltkrieges hauptsächlich blinde und gehörlose Juden und Jüdinnen. 
Sie stellten Besen und Bürsten her.
Als die Bedrohung immer größer wurde, suchte er gemeinsam mit 
anderen Helferinnen und Helfern für einige von ihnen Verstecke. 
Eines davon befand sich in den Räumen des heutigen Museums.
https://www.museum-blindenwerkstatt.de/de/mbow/

Das Museum erzählt die Geschichte der Blindenwerkstatt Otto Weidt. 
Hier beschäftigte der Kleinfabrikant Otto Weidt während des Zweiten 
Weltkrieges hauptsächlich blinde und gehörlose Juden und Jüdinnen. 
Sie stellten Besen und Bürsten her.
Als die Bedrohung immer größer wurde, suchte er gemeinsam mit 
anderen Helferinnen und Helfern für einige von ihnen Verstecke. 
Eines davon befand sich in den Räumen des heutigen Museums.
https://www.museum-blindenwerkstatt.de/de/mbow/

Otto-Weidt-Museum

Anne- Frank- Zentrum

Im Herzen von Berlin, am Hackeschen Markt im Bezirk Mitte, befindet 
sich das Anne Frank Zentrum. Hier wird die Ausstellung »Alles über 
Anne« gezeigt.
Die Ausstellung erinnert an Anne Frank und ihr berühmtes Tagebuch. 
Sie zeigt, welche Bedeutung Anne Franks Lebensgeschichte heute für 
uns hat. Besucherinnen und Besucher können die Ausstellung mit 
eigenen Gedanken erweitern.
https://www.annefrank.de/

Im Herzen von Berlin, am Hackeschen Markt im Bezirk Mitte, befindet 
sich das Anne Frank Zentrum. Hier wird die Ausstellung »Alles über 
Anne« gezeigt.
Die Ausstellung erinnert an Anne Frank und ihr berühmtes Tagebuch. 
Sie zeigt, welche Bedeutung Anne Franks Lebensgeschichte heute für 
uns hat. Besucherinnen und Besucher können die Ausstellung mit 
eigenen Gedanken erweitern.
https://www.annefrank.de/

Gedenkstätte Berliner Mauer

Die Gedenkstätte Berliner Mauer erstreckt sich beidseits der Bernauer 
Straße. Auf dem ursprünglich in Ost-Berlin gelegenen Grenzstreifen ist 
die Außenausstellung zur Geschichte der Berliner Mauer zu sehen, 
exemplarisch dargestellt am Beispiel der Bernauer Straße. Dazu 
gehören das Denkmal zur Erinnerung an die geteilte Stadt und die 
Opfer kommunistischer Gewaltherrschaft sowie das Fenster des 
Gedenkens. Ebenso befinden sich auf diesem Areal die Kapelle der 
Versöhnung und die freigelegten Fundamente eines ehemaligen 
Wohnhauses, dessen Fassade bis Anfang der 1980er Jahre die 
Grenzmauer bildete. 
https://www.stiftung-berliner-mauer.de/

Die Gedenkstätte Berliner Mauer erstreckt sich beidseits der Bernauer 
Straße. Auf dem ursprünglich in Ost-Berlin gelegenen Grenzstreifen ist 
die Außenausstellung zur Geschichte der Berliner Mauer zu sehen, 
exemplarisch dargestellt am Beispiel der Bernauer Straße. Dazu 
gehören das Denkmal zur Erinnerung an die geteilte Stadt und die 
Opfer kommunistischer Gewaltherrschaft sowie das Fenster des 
Gedenkens. Ebenso befinden sich auf diesem Areal die Kapelle der 
Versöhnung und die freigelegten Fundamente eines ehemaligen 
Wohnhauses, dessen Fassade bis Anfang der 1980er Jahre die 
Grenzmauer bildete. 
https://www.stiftung-berliner-mauer.de/

Stand: 11/23
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Januar 2026

Liebe Beterinnen und Beter,

von dem dänischen Philosophen und Theologen Søren Kierkegaard stammt der 
Satz: „Die Funktion des Gebets besteht nicht darin, Gott zu beeinfl ussen, 
sondern die Natur des Betenden zu verändern.“

Die Praxis unserer Gebete sieht oft anders aus: Wir stehen mit unseren Wünschen 
und Bitten vor Gott Schlange. Klar, wir dürfen Gott bitten – aber Gebet ist so 
viel mehr. Ich möchte lernen, Gebet als eine Entdeckungsreise zu einer tieferen 
Beziehung zu Gott zu begreifen. Im Fokus stehen nicht meine Bedürfnisse, 
sondern Gott selbst:
Dein Name werde geheiligt. Dein Reich komme. Dein Wille geschehe.

Jesus hat seine Jünger so beten gelehrt. Wie wäre es, wenn wir auf dieser 
Entdeckungsreise viel umfassender die Größe Gottes erkennen, als im Kleinklein 
unserer Bitten stecken zu bleiben?
Dein ist die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit!

Gebet soll nicht die letzte Option sein, nicht der Notausgang, wenn nichts mehr 
geht, sondern ein Lebensstil, durch den ich immer wieder neu und tiefer die 
Größe Gottes entdecke.

Die Allianzgebetswoche 2026 lädt uns ein, genau das zu leben: Gemeinsam 
vor Gott zu treten, ihn zu ehren, seine Größe zu bestaunen und uns von ihm 
verändern zu lassen. Möge dieses Heft Sie durch die ersten Monate des Jahres 
begleiten und inspirieren – im persönlichen Gebet, in der Gemeinde und in der 
Allianz vor Ort.

Im gemeinsamen Gebet verbunden,
Ihr

 Reinhardt Schink
Vorstand der Evangelischen Allianz in Deutschland

Ihr

 Reinhardt Schink
Vorstand der Evangelischen Allianz in Deutschland
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SAUDI-
NADSCHDI-ARABER

Wir beten:

WO
14 Mio: Saudi-Arabien
4 Mio: Syrien, Irak und
8 weitere Länder

SPRACHE & BIBEL
Nadschdi-Arabisch
Bisher gibt es nur
einzelne Bibelteile

Mehr zu dieser
Volksgruppe und

monatliche
Newsletter

Joh 10,11.16: Dank für den
Aufbruch im Land und dafür, dass
der gute Hirte sie zu seiner Herde
bringt
Apg 16,9.10: dass Christen den Ruf
aus Saudi-Arabien hören und ihm
folgen
Lk 12,32: dass die wenigen
Christen ermutigt werden, das
Evangelium weiterzugeben
2. Thess 3,1: um Bibelübersetzung,
die der traditionellen Dichtung
entspricht
Offb 5,8: dass von ihnen der
Weihrauch von Gebet aufsteigt

RELIGION
Islam (99%)
Sie waren die ersten
Muslime. Aber das
Land entfernt sich
vom strengen Islam,
viele sind auf der
Suche!

Traditionell Beduinen,
viele sind inzwischen
sesshaft.
Ihre traditionelle
Dichtung prägt die
arabische Sprache.
Um das Ende eines
Besuchs einzuleiten,
verbrennt der Gast-

geber Weihrauch.

LEBENSWEISE

Unerreichte Volksgruppe des Monats
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Gebetskalender Januar 2026
Do, 01.01. Neujahr: „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“ Offenbarung 1,5
Diese Nachricht aus Gottes Wort ist die beste Zusage für uns Beter! Nicht wir 
müssen die Ergebnisse liefern, sondern ER ist der Handelnde! Vielen Dank, dass 
Sie auch im Neuen Jahr zum Gebetsheft der Evangelischen Allianz greifen und in 
die große Gemeinschaft der Beter treten.

Fr, 02.01. Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligenhilfe e.V.: Paketspenderin-
nen und -spender verschicken Weihnachtspakete für bedürftige Menschen hinter 
Gittern, als Zeichen, dass Gott auch bei ihnen ist. Wir beten dafür, dass die Pake-
te diejenigen erreichen, die diese Ermutigung besonders brauchen. 

Sa, 03.01. VisioM - Gott hat mehr vor: Wir sind mit einem Stand auf der JuMiKo 
in Stuttgart. Betet dafür, dass wir dort viele junge Menschen zur Vertiefung ihrer 
Jüngerschaft anregen können. Dafür bieten wir wieder das Disciplometer an. Be-
tet auch dafür, dass wir Menschen für die langfristige Mitarbeit im Missionswerk 
VisioM in Deutschland gewinnen können.

So, 04.01. Bad Blankenburg: Die 130. Bad Blankenburger Allianzkonferenz vom 
5. bis 9. August lebt von ehrenamtlichen Mitarbeitern. Wir beten um neue Mitar-
beiter in den Bereichen Service, Ordner, Zeltplatzwache, Öffentlichkeitsarbeit und 
anderes. Wir bitten Gott um verantwortliche Geschwister, die die Durchführung 
ermöglichen.

Mo, 05.01. Ebenezer- Berlin: Israel-Reise für Pastoren und Gemeindeleitern 
vom 16.-22. Februar 2026: Eine außergewöhnliche Rundreise - Im Land der Bibel. 
Begleiten Sie uns im Gebet. Weiten Sie Ihr Gebet auf das Land Israel aus. Danke!

Di, 06.01. Böblingen/BW: Heute findet wieder das Jahrestreffen der Aidlinger 
Schwestern in der Kongresshalle Böblingen statt. Wir beten, dass die Teilneh-
menden vor Ort, an den Übertragungsorten und daheim per Livestream durch 
die Predigt, die Zeugnisse und Lieder in ihrem Glauben gestärkt werden. Möge 
die persönliche Begegnung in der Kongresshalle und an den Übertragungsorten 
die Einzelnen in ihrem Glauben ermutigen und die veranstaltenden Schwestern 
segnen.
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Mi, 07.01. Marriage Week: Die letzten Vorbereitungen laufen für Gottesdienste 
und Veranstaltungen zur Marriage Week im Februar. Viele Gemeinden gestalten 
thematisch etwas zur Stärkung der Ehebeziehung. Beten wir für guten Zuspruch 
bei interessierten Paaren und tolle Ideen von Gastgebern.

Do, 08.01. Bangladesch– Liebenzeller Mission: Danken Sie für die Möglich-
keiten, im Kinderdorf Khulna die Frohe Botschaft weiterzugeben. Die Mitarbeite-
rinnen im Projekt treffen sich zum Bibelkreis. Für die Jugendlichen werden ein 
Jugendkreis, ein Teenkreis und eine Jungschar angeboten. Beten Sie für Freude 
im Miteinander und dass das Vertrauen zu Jesus wächst. 

Fr, 09.01. Vorbereitungen der Allianzgebetswoche: Wir beten für die Leiter 
der Gebetstreffen während der Gebetswoche und dass das gemeinsame Gebet den 
höchsten Stellenwert bekommt. Wir beten für eine große Liebe untereinander 
und Liebe für unsere unterschiedlichen Gemeinden.

Sa, 10.01. Stuttgart: Auf der Stuttgarter Messe findet die Jugendmissionskonfe-
renz (JUMIKO) statt. Unter dem Motto „Committed“ wird es wieder zahlreiche Bi-
belarbeiten, eine große Missionsausstellung und die Entsendung von Missionaren 
geben. Bitte beten Sie für eine segensreiche JUMIKO und für jeden Teilnehmer 
eine neue Berufung.

So, 11.01. Beginn Allianz Gebetswoche: Die diesjährige Allianz Gebetswoche 
steht unter dem Thema „Gott ist treu“. Wie in jedem Jahr treffen sich Christen aus 
den verschiedensten Kirchen und Gemeinden vor Ort zum gemeinsamen Gebet. 
Und Gott ist treu, der das gemeinsame Gebet nicht verwirft, sondern auf sein 
Herz nimmt.

Mo, 12.01. Unterschwaningen: Die Kirchengemeinden in Unterschwaningen 
veranstalten vom 11.-15.1. zusammen mit proMission Bibelimpulsabende. Bitte 
beten Sie für offene Herzen der Besucher und für Evangelist Matthias Rapsch um 
Kraft und Freude zur Verkündigung.

Di, 13.01. Wuppertal: Die Studierenden der Evangelistenschule Johanneum 
starten in verschiedene Praktika und Hospitationen. An Grundschulen, im sozial-
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diakonischen Bereich und in verschiedenen christlichen Gemeinschaften. Beten 
Sie für gute Erfahrungen und Begegnungen, die den Studierenden für ihre Ausbil-
dung und den späteren Dienst hilfreich sind.

Mi, 14.01. Schwarzes Kreuz, Christliche Straffälligenhilfe e.V.: Der Kalender 
des Schwarzen Kreuzes für 2026 soll in diesen Wochen möglichst viele Menschen 
in Haft erreichen und einen Lichtstrahl von Gott in die Hafträume bringen. Wir 
beten, dass er bei den Inhaftierten Dinge in Bewegung bringt. 

Do, 15.01. Operation-Mobilisation: Das OM-Schiff Logos Hope wird vom 3.-16. 
Juni in Hamburg an der Überseebrücke anlegen. Gemeinden und Einzelpersonen 
sind eingeladen, an Bord zu kommen. Bitte beten Sie für alle Planungen, für 
Bewahrung und dass viele an Bord kommen und sich neu für Mission und Gottes 
Reich begeistern lassen.

Fr, 16.01. Königsberg: In der Kirchengemeinde Königsberg finden mit proMis-
sion Bibeltage vom 18.-21.1.2026 statt. Beten Sie darum, dass sich viele Men-
schen einladen lassen und um offene Herzenstüren für die Verkündigung des 
Evangeliums bei Alt und Jung.

Sa, 17.01. Marburg: Morgen treffen sich in Marburg viele Vertreter des Lausanner 
Forums, um über neue Wege der Mission in Deutschland zu beraten. Wir beten 
um gute Entscheidungen mit dem Ziel, unser Land ganz neu mit dem Evangelium 
zu erreichen.

So, 18.01. Ende der Allianz Gebetswoche: Mit dem Thema der Gebetswoche 
und der Gewissheit: „Gott ist treu“ dürfen wir als Beter in das neue Jahr gehen 
und durch das Jahr hindurch die Treue und den Segen Gottes erfahren. Danken 
wir Gott im Namen Jesu Christi für diese Zusage und nehmen wir sie mit in jeden 
neuen Tag. 

Mo, 19.01. Spring: Heute trifft sich das Leitungsteam von SPRING zu einer Sit-
zung, um das Festival mit rund 3000 Menschen vom 6.-11. April in Willingen zu 
planen. Bitte beten Sie, dass dem Programm der letzte Feinschliff gegeben wer-
den kann, damit SPRING für die Besucher zur Ermutigung und zum Segen wird.
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Di, 20.01. Lachen/RP: Bau- und Renovierungseinsatz von 19.-25.1. mit Sergey 
Hardt, Lothar Rapp und Team. Damit sich unsere Gäste auch weiterhin rundum 
wohlfühlen, wollen wir viele Arbeiten in Angriff nehmen. Wir sind sehr dankbar 
für die ehrenamtlichen Mitarbeiter und Helfer! So beten wir nicht nur um Ge-
lingen, sondern dass Gott besonders auch alle helfenden Hände reich für Ihren 
Dienst an uns und den Menschen segnet!

Mi, 21.01. DIPM Deutsche Indianer Pionier Mission: Danken Sie für Geschwis-
ter in den indigenen Gemeinden in Paraguay. Die Siedlungen liegen jedoch meist 
in strukturschwachen Gegenden, wodurch es für die Leiter des Gemeindeverban-
des IGLEINU herausfordernd ist, alle zu besuchen und zu begleiten.

Do, 22.01. Orientierung:M: Durch den Leitungswechsel muss sich auch das Re-
daktionsteam von Orientierung: M in Dortmund neu finden und Aufgaben vertei-
len. Wir beten für neue Mitarbeiter, gerne auch ehrenamtliche. 

Fr, 23.01. Allianz Arbeitskreis Frauen: Der AK Frauen braucht Weisheit, wie es 
gelingen kann, Frauen zum Leiten zu ermutigen. Bitte unterstützen Sie uns in 
der Fürbitte.

Sa, 24.01. Kranke: Um uns herum leben kranke Menschen. Oft sieht man es 
ihnen nicht an. Sie leiden still. Nicht immer bekommen sie die nötige Hilfe und 
Zuwendung.
Bitte beten Sie für die Kranken in Ihrer Gemeinde, aber auch für die zahllosen 
Kranken im Volk und ihre Sehnsucht nach Heilung. Beten Sie auch für das Gelin-
gen einer sozialen Reform des Gesundheitswesens im Land.

So, 25.01. Eben-Ezer-Berlin: Wir beten gemeinsam für Pastoren und Gemein-
deleiter in Deutschland. Sie sollen neu unsere Verwurzelung erkennen und 
wertschätzen. Vielen Dank für Ihr Gebet und für die vielfältigen Gemeinden in 
Deutschland.

Mo, 26.01. Schulen und Ausbildungsstätten: Täglich strömen Kinder und Ju-
gendliche in die Schulen und Ausbildungsbetriebe. Wer motiviert sie? Wer lobt 
ihre Anstrengung und ihren Fleiß? Beten Sie bitte auch für die namenlosen jun-
gen Menschen, ihren Frust oder ihren Eifer. Sie sind die Zukunft in der Wirtschaft.
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Di, 27.01. Stuttgart: Heute findet anlässlich des Internationalen Holocaust-
Gedenktags eine große Gedenkveranstaltung in Stuttgart-Bad Cannstatt statt, zu 
der die Internationale Christliche Botschaft Jerusalem (ICEJ) eine jüdische Zeit-
zeugin sowie Vertreter der jüdischen Religionsgemeinschaft eingeladen hat und 
viele hunderte Besucher erwartet. Bitte beten Sie, dass dabei durch das Zeugnis 
einer Holocaust-Überlebenden sowie durch öffentliche Kranzniederlegungen ein 
deutliches Zeichen gegen Antisemitismus und zu einem Zeugnis für Israel gesetzt 
werden kann.

Mi, 28.01. Orientierung: Täglich werden wir mit unzähligen Informationen „ge-
füttert“. Wie können wir entscheiden, was für das Leben wichtig ist? Wo finden 
junge Menschen die beste Orientierung? Wer sind ihre Ratgeber? Die Medien drän-
gen und manipulieren. Bitte beten Sie in dieser Situation für die Werte, die aus 
Gottes Wort kommen und unser Herz fest machen wollen.

Do, 29.01.  Schönblick – Schw. Gmünd/BW: Am letzten Wochenende im Januar, 
30. – 31.1., sind alle neu gewählten Kirchengemeinderäte in Württemberg auf 
den Schönblick zu einer Tagung eingeladen. Es geht um den Start in eine neue 
Legislaturperiode. Impulse und Seminare, aber auch der Austausch wollen Mut 
machen. Bitte beten Sie für ein Miteinander im Namen Jesu zum Segen für die 
Menschen in den Kirchengemeinden in Württemberg.

Fr, 30.01. Eberdingen/BW: Vom 30.01. - 01.02. finden in Eberdingen evangelis-
tische LEGO® Bautage der KEB Tübingen (Kinder entdecken die Bibel) statt. Bitte 
beten Sie für eine ansprechende Botschaft, dass Kinder zum Glauben an Jesus 
Christus kommen und sie gemeinsam mit ihren Eltern in die Gemeinde finden.

Sa, 31.01. Lebenswende Frankfurt/Hamburg: Bitte beten Sie dafür, dass Gott 
unseren Gästen in diesen wechselhaften Zeiten immer wieder genügend Kraft 
schenkt, die Therapie durchzuhalten.
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Februar 2026

Ein Leben für Gott
Weil Gott so barmherzig ist, fordere ich euch nun auf, liebe Brüder, euch mit eu-
rem ganzen Leben für Gott einzusetzen. Es soll ein lebendiges und heiliges Opfer 
sein – ein Opfer, an dem Gott Freude hat. Das ist ein Gottesdienst, wie er sein soll.

Deshalb orientiert euch nicht am Verhalten und an den Gewohnheiten dieser Welt, 
sondern lasst euch von Gott durch Veränderung eurer Denkweise in neue Menschen 
verwandeln. Dann werdet ihr wissen, was Gott von euch will: Es ist das, was gut 
ist und ihn freut und seinem Willen vollkommen entspricht.    Römer 12,1-2 (NL)

Sehr ausführlich, 11 Kapitel lang, hat Paulus den Römern das Evangelium von 
Jesus Christus erklärt, Juden und Heiden klar gemacht, was diese gute Nachricht 
für sie bedeutet. Er hat Fragen beantwortet, mögliche Missverständnisse aus-
geräumt und nachdrücklich klar gemacht, dass die Zusagen Gottes an sein Volk 
Israel bestehen bleiben.

Ab Römer 12 widmet sich Paulus der Frage, was dies alles nun für die Praxis der 
frischen Christen bedeutet. Und die Verse 1 und 2 sind wie eine Überschrift zu 
den zahlreichen Konkretionen, die nun folgen.

Der Gottesdienst, zu dem Paulus sie auffordert, ist nicht ein Abspulen von Ri-
tualen und frommen Worten, sondern die Hingabe des eigenen Lebens an Gott. 
Opfer waren dazu da, die Gottesbeziehung wieder herzustellen oder zu intensi-
vieren, bzw. alles auszuräumen, was den Einzelnen oder auch das gesamte Volk 
von Gott trennt. Das Opfer, dass wir bringen sollen, ist nicht in erster Linie 
materiell, sondern besteht darin, das eigene Leben Gott zur Verfügung zu stel-
len. Es ist die ausdrückliche Einladung an den Geist Gottes, die Führung unseres 
Lebens zu übernehmen.

Dies bedeutet, dass unser Verhalten nicht durch die Gewohnheiten dieser Welt 
bestimmt wird, sondern die herausfordernden Maßstäbe Jesu unser Tun prägen 
sollen. Um dies zu erreichen, ist nicht überfordernde und quälende Anstrengung 
gefragt. Vielmehr sollen wir Gott darum bitten, dass er uns in der Tiefe mit 
seiner Gnade berührt und verändert.
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Paulus nennt ab Römer 12 Beispiele, wie das praktisch werden kann. Im Grunde 
entsprechen diese Beispiele dem Charakter Gottes, in dessen Bild wir durch 
Gemeinschaft mit seinem Sohn Jesus mehr und mehr verwandelt werden. Dann 
wird es zu unserer eigenen Natur, dass wir maßvoll von uns denken und wert-
schätzen, wie Gott andere Menschen in der Gemeinde begabt. Authentisches, 
liebevolles Verhalten zu allen Menschen wird unsere natürliche Verhaltensweise, 
und dies sehr konkret: Hilfe für Menschen, die in Not sind, Gastfreundschaft 
üben, ja selbst, wenn Menschen uns verfolgen, können wir sie segnen und nicht 
verfluchen. Böses vergelten wir nicht mit Bösem, sondern wenn Feinde hungern 
und dürsten, sind wir dazu in der Lage, sie zu versorgen. Das Böse kann und 
wird von Gutem überwunden werden. Dankbares Hineinfügen in die staatliche 
Ordnung gehört ebenso dazu wie – Paulus wiederholt sich, weil es ihm wichtig 
ist – praktische Nächstenliebe. Jesus wird Stück für Stück an uns sichtbar wie 
die Kleidung, die wir tragen (Römer 14,12).

Entscheidend ist die Voraussetzung und Motivation für diesen „Gottesdienst, wie 
er sein soll“, es ist die Barmherzigkeit Gottes, die wir bedingungslos erfahren 
haben. Weil ER uns gegenüber barmherzig ist, dürfen wir von ihm persönlich 
lernen, barmherzig zu sein, weil ER uns vergeben hat, können auch wir verge-
ben, weil ER uns zuerst geliebt hat, dürfen wir lernen zu lieben – aus einer Liebe 
heraus, die in uns selbst Wohnung genommen hat.

Wie Gott mir, so ich dir.

Matthäus 16,24-26  /  Philipper 2,4-5  /  Jesaja 58

Zur Vorbereitung und Gestaltung
	Ideen für Barmherzigkeitsdienste sammeln und aufschreiben bzw. 
	 projizieren (z.B. Seniorenbesuche / Kinderpatenschaften übernehmen/
	 praktische Hilfe für in irgendeiner Form Hilfsbedürftige anbieten – Ideen 
	 sammeln);
	Menschen, die hier als Helferinnen und Helfer Erfahrungen haben, oder 
	 auch Menschen, die von der barmherzigen Hilfe anderer profitieren, 
	 könnten davon erzählen.
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	Ziel wäre es, dass Menschen gemäß ihren Begabungen und Ressourcen 
	 Barmherzigkeitsdienste für andere übernehmen.
	Wenn wir unser persönliches und gemeindliches Umfeld scannen: Welche 
	 konkreten Gebetsanliegen entdecken wir, die wir vielleicht bisher nicht 
	 wahrgenommen haben?
	Austausch: Wie kann es gelingen, dass dieser „Gottesdienst, wie er sein soll“ 
	 auch in politisches Handeln einfließt?
	Die gesammelten Ideen allen Teilnehmern als kurzes schriftliches, ggf. 
	 digitales Stichwortprotokoll zur Verfügung stellen.

Anbetung / Dank
	für Gottes barmherziges Handeln für uns durch Jesus Christus
	für Vergebung unserer Schuld und neues Leben aus Gott
	für unsere Zugehörigkeit zum Leib Christi, seiner Gemeinde

Beugung / Buße
	dafür, dass wir oft theoretisch vieles wissen, es aber nicht zur Umsetzung 
	 in der Praxis kommt
	dafür, dass die Denkweise dieser Welt uns oft mehr prägt als die Maßstäbe 
	 Jesu
	dafür, dass diakonisches Handeln oft keine Priorität in unserer Lebens-
	 gestaltung hat

Bitte / Fürbitte
	für Wertschätzung aller Menschen in- und außerhalb der Gemeinde
	für authentisches und liebevolles Miteinander in der Kirche Jesu Christi
	für die Bereitschaft, zu vergeben und zu segnen, wenn wir um des 
	 Glaubens willen ungerecht behandelt werden
	für einen Lebensstil, an dem etwas vom Wesen Jesu sichtbar wird
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Liedvorschläge 
 Herr, dein Name sei erhöht, CCLI 5183120

 Ein Leben für Gott, CCLI 4335333

 Nach dem Hören kommt das Handeln, CCLI 5093076

 Lead me to the Cross, CCLI 4785828

 I surrender, CCLI 23189

Dr. Johann Matthies, Politischer Beauftragter 
der Evangelischen Allianz Deutschland, Berlin
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Verkehrsgünstig in Kassel gelegen, ab ICE-Bahnhof Kassel-
Wilhelmshöhe bitte etwa 30 min einplanen.
Details erhalten die Teilnehmer mit der Bestätigung der
Anmeldung mitgeteilt.

Anmeldung:
Erforderlich, bis zum 28.02.2026 an info@tclrg.de erbeten

Kosten:
30 EUR incl. einfacher Verpflegung.
Ermäßigung auf Anfrage möglich.

Bezahlung:
Bitte vorab per Überweisung an das TCLG,
Konto DE87 5206 0410 0000 4195 16
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Lebensschutz“

KASSEL 07. März 2026
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Gebetskalender Februar 2026
So, 01.02. Weingarten (Baden): Anfang Februar befindet sich das Team der 
Mühle Weingarten auf Jahresklausur. Bitte beten Sie für Gottes Reden und seine 
Führung, wachsen der Teameinheit und erleben seiner Herrlichkeit während die-
ser Zeit und Leitung im Blick auf die Zukunft.

Mo, 02.02. Bad Blankenburg: Die Anmeldung für verschiedene Programmberei-
che der 130. Bad Blankenburger Allianzkonferenz vom 5. bis 9. August ist bereits 
möglich. Wir beten um viele Teilnehmende, besonders für die Chorfreizeit und 
die Kinderkonferenz. Für die Aufbaufreizeit werden Helfer zum Herrichten des 
Geländes gesucht.

Di, 03.02. Dieringhausen/NRW:  Heute starten in Dieringhausen MyWay-Evan-
gelisationen (von 3.-7.2.) mit dzm-Evangelist (Deutsche Zeltmission) Siegmar 
Bochert. Bitte beten Sie, dass die Besucher neue Perspektiven für ihr persönli-
ches Leben finden und neue Glaubensschritte wagen.

Mi, 04.02. Diakonissenmutterhaus Aidlingen: Mehrere Schwestern und freie 
Mitarbeiter schreiben für unsere Bibellesehilfe „Zeit mit Gott“. Wir beten um Got-
tes Leitung bei der Vorbereitung und beim Erarbeiten der Textabschnitte und um 
Ermutigung, Orientierung und Trost der Leser durch das Lesen von Gottes Wort.

Do, 05.02. Wörnersberger Anker/BW: Die Bewerbungsphase für das Jahresteam 
FSJ-2026/27 im Wörnersberger Anker hat begonnen. Nachdem die beiden letzten 
Jahrgänge leider nicht voll besetzt werden konnten. Betet bitte mit uns, dass 
sich wieder mehr junge Christen in diese Lebensschule rufen lassen.

Fr, 06.02. Solo&Co. Das Netzwerk christlicher Singles: Das besondere FESTI-
VAL-Jahr startet. Beten wir, dass dieses große Ereignis zum Thema GANZ SEIN, 
welches im Herbst in Marburg stattfinden wird, von Anfang an unter Gottes 
Schutz und Segen steht und viele Singles sich einladen lassen.
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Sa, 07.02. Marriage week (Woche der Ehepaare): In der Woche um den Va-
lentinstag (7.-14.2.) wollen wir Gutes für Ehepaare anbieten. Ein schöner The-
menabend, vielleicht mit Leckereien oder einen Segnungsgottesdienst. Wir beten 
um Segen und Stärkung und bitten für alle Beteiligten egal wie lange sie schon 
verheiratet sind und beten für sie um Segen und Stärkung unseres Gottes.

So, 08.02. Weiltingen: Bitte beten Sie für die Bibelimpulstage in der Kirchen-
gemeinde Weiltingen von 8.-12.2. mit Matthias Rapsch von proMission. Für die 
Stärkung der missionarischen Arbeit im Blick auf den gesamten Ort.

Mo, 09.02. ICEJ - Israel: In regelmäßigen Abständen reist das Team der Fern-
sehsendung „Faszination Israel“, die von der Internationalen Christlichen Bot-
schaft Jerusalem (ICEJ) produziert wird, nach Israel, um dort neue Folgen zu 
drehen. Einwohner Israels interviewen und Geschichten aus dem Heiligen Land 
nach Deutschland zu tragen, die sonst nicht in unseren Medien zu sehen sind. 
Bitte beten Sie für dieses Fernseh-Team und seine Filmaufnahmen und dafür, 
dass durch die Ausstrahlung der Sendungen (u.a. auf Bibel TV) viele Menschen 
gesegnet werden.

Di, 10.02. Allianz Arbeitskreis Soldaten: Dank an unseren Herrn Jesus Christus 
für die wachsende Zahl an Gebetskreisen, Bibeltreffs und Hauskreisen in Kasernen 
an Bundeswehrstandorten und für das evangelistische Wirken der „Corneliusver-
einigung – Christen in der Bundeswehr“ in geschwisterlicher Beziehung mit der 
evangelischen und katholischen Militärseelsorge der Bundeswehr. Dank für die 
bundesweite Vernetzung christlicher Soldatinnen und Soldaten in der neu ge-
gründeten Gruppe „Christen in der Bundeswehr“. 

Mi, 11.02. Orienrierung:M: Wir freuen uns über ein Mitarbeiter-Ehepaar von 
Orientierung: M, das nach NRW gezogen ist und unser missionarisches Team im 
Ruhrgebiet verstärkt. Beten wir für gutes Einleben!

Do, 12.02. Geistliches Zentrum Adelshofen: Vom 16.-17.02. finden die Kin-
dertage in Adelshofen statt, zu denen seit mehr als 60 Jahren über tausend 
Kinder eintreffen. Durch Theater, biblische Geschichte, Spielestraße und krea-
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tiven Angeboten wird Gottes Liebe weitergegeben. Wir beten für offene Herzen 
der Kinder und Eltern, und gute seelsorgerliche Gespräche, die immer wieder 
zeitgleich stattfinden.

Fr, 13.02. Verschiedene Orte in Baden-Württemberg: Von 13. - 15.02.  und 
vom 16. - 22.02. veranstaltet KEB Tübingen (Kinder entdecken die Bibel) in Lin-
dach, Tübingen, Ulm und Altdorf evangelistische LEGO® Bautage. Beten Sie mit 
uns, dass wir den Kindern Jesus Christus ansprechend verkündigen können, sie 
zum Glauben an ihn finden und zum Segen in ihren Familien werden.

Sa, 14.02. OM-Mitarbeiter: In Italien besuchen sie unter anderem Altenheime. 
Dort kommen sie mit Senioren ins Gespräch, hören ihnen zu und können ihnen 
von Jesus erzählen. So kam auch der 98-jährige Giuseppe zum Glauben an Jesus! 
Danken Sie für diese Möglichkeit und beten Sie für weiteren Segen.

So, 15.02.  Deutschland:  Am 15.02. ist der Ehrentag der Singles. Solo&Co, das 
Netzwerk christliche Singles, initiiert seit Jahren, dass an diesem Abend an vie-
len Orten das Dinner for One&Co stattfindet. Beten wir für große Beteiligung und 
Interesse von Seiten der Singles und eine gute geistliche Atmosphäre.

Mo, 16.02. Kassel:  Heute beginnt der sechswöchige Aktionszeitraum für true-
story Nights. An vielen Orten finden in diesen Wochen truestory Nights statt, das 
sind 5 jugend-evangelistische Abende am Stück. Bitte betet, dass viele Jugendli-
che kommen, Jesus kennenlernen und ein Leben mit ihm starten.

Di, 17.02. Entscheidungsträger: In allen Orten, Vereinen, Betrieben, Schulen 
und Verwaltungen sind Menschen, die die Entscheidungen treffen. Wer betet für 
sie? Unser Land ist voller Protest und Kritik, aber nicht voller Gebet und Wert-
schätzung. Machen Sie den Unterschied! Bringen Sie die Entscheidungsträger im 
Gebet vor den Thron Gottes.

Mi, 18.02. Beginn „30 Tage Gebet für die islamische Welt“: In der jährlichen 
Gebetsinitiative „30 Tage Gebet für die islamische Welt“ beten in diesem Jahr 
wieder weltweit Christen von 18.2. bis 20.3. 2026 für Menschen in der islami-
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schen Welt:  für Muslime, dass sie die Liebe Gottes in Jesus Christus kennen 
lernen, für Christen, die es in einer islamischen Umgebung oft recht schwer ha-
ben, für muslimische Mitbürger an unserem Ort und in unserem Land. Die Bibel 
ermutigt uns dazu: 1.Tim. 2,1!

Do, 19.02. OMF (Overseas Missionary Fellowship): Die Aufgabe Menschen mit 
der guten Nachricht in Südostasien zu erreichen, ist noch nicht erledigt. Beten 
Sie mit uns, dass Gott Menschen in seine Erntefelder beruft, z.B. nach Kambod-
scha unter der Landbevölkerung, nach Taiwan in die Arbeiterschicht und an die 
Berufsschulen. Danken Sie Gott, dass einheimische Christen selbst zu Missiona-
ren werden und bereit sind in andere Volksgruppen ihres Landes zu gehen. Beten 
Sie, dass wir hören, was Gottes Wille ist an den Stellen, wo ER uns hinsendet 
und wir wie Hudson Taylor Gott bitten: „Herr, wie kann ich dich in deiner Arbeit 
unterstützen?“

Fr, 20.02. Papua-Neuguinea – Liebenzeller Mission: Die Partnerkirche ent-
sandte ein Missionarsehepaar in eine Gemeindegründung und soziale Arbeit unter 
der indigenen Bevölkerung Australiens. Die kulturelle Nähe der beiden zu den 
Menschen dort kann Türen öffnen. Wir danken, dass die Kirche so Teil der welt-
weiten Bewegung Gottes ist, und bitten um Gottes Leiten für das Ehepaar. 

Sa, 21.02. DIPM/Brasilien: Keine Aussicht auf berufliche Bildung. Oft auch kein 
Schulabschluss. Dafür Zugang zu Alkohol, Crack, Internet. So sieht indigene Re-
alität vielerorts aus. In Kooperation mit Cruz Azul bringen wir Suchtprävention 
und -hilfe in die Siedlungen. Beten Sie für die jungen Indigenen.

So, 22.02. Nairobi/Kenia: Am 23. und 24. Februar wird hier das Jahrestreffen 
der ostafrikanischen Military Christian Fellowship (Christliche Militär Gemein-
schaft) durchgeführt. Beten Sie bitte für geschwisterliche Gemeinschaft unter 
den 12 teilnehmenden Nationen und um Leitung des Heiligen Geistes bei der 
Planung von Soldatenmission insbesondere in Ländern mit christenfeindlichem 
Umfeld.
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Mo, 23.02. Wuppertal: Studierende der Evangelistenschule Johanneum sind als 
Evangelistinnen und Evangelisten bei truestory-Veranstaltungen (ProChrist Ver-
anstaltungen) in Deutschland unterwegs. Beten Sie, dass sich Jugendliche zu den 
Veranstaltungen einladen lassen und dort Jesus persönlich kennenlernen.

Di, 24.02. Rheinfelden/BW: Von 24. bis 28.2. finden in Rheinfelden MyWay-
Evangelisationen mit dzm-Evangelist (Deutsche Zeltmission) Siegmar Bochert 
statt. Bitte beten Sie, dass viele Besucher neue Hoffnung schöpfen und Gottes 
Wirken in ihrem Leben entdecken.

Mi, 25.02. Altenstein: „Bibel in Blick“ ist eine Kurzbibelschule in Altenstein 
vom 24. bis 28.2. 2026 mit proMission. Bitte beten Sie für eine geistige Stärkung 
und Neuausrichtung der Teilnehmer.

Do, 26.02. Lachen/RP:  Gesundheitstage von 26.2. bis 1.3. mit Chistina Konrad 
und Frau Dr. Brigitte Bischoff. Menschen sind immer öfter ausgelaugt und müde. 
Wir haben in unserer Gesellschaft einen Lebensstil entwickelt, der zu hinterfra-
gen ist. Bitte beten Sie mit uns, dass die Teilnehmer für ihr Leben gute und nütz-
liche Impulse erhalten, damit sie an Körper, Seele und Geist Heilung erfahren.

Fr, 27.02. Kirchenleitungen: Die Verantwortung ist groß. Der Einfluss auf die 
Gemeinden und ihre Mitglieder ist nicht zu unterschätzen. Kritisiert wird reich-
lich. Bitte beten Sie für die leitenden Brüder und Schwestern, dass sie gemäß des 
Wortes Gottes ihre jeweilige Kirche führen und so zum Segen werden.

Sa, 28.02. Wendlingen/BW:  In Wendlingen berichten heute Missionare des MGB
Im Rahmen des MGB Gebetstages (MännerGebetsbund) über ihren Dienst. Wir 
beten, dass viele Männer sich zur Fürbitte für diese Missionare einladen lassen 
und die Missionare neue Ermutigung für ihren Dienst erfahren.
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Exemplare EiNS-Magazin
Exemplare 30 Tage Gebet für die Islamische Welt 2026
Exemplare 30 Tage Gebet für die Islamische Welt 2026 – Familienausgabe
Exemplare Gebetsheft
Gestaltungsvorschläge für Gebetstreffen
Einladungen Bad Blankenburger Allianzkonferenz 2026
Tagungsmappe für Gruppenleiter
Leitfaden für die Arbeit örtlicher Allianzgruppen
Stellungnahme „Die organisierte Beihilfe zum Suizid“
Stellungnahme "In Verantwortung vor Gott und den Menschen"
Arbeitshilfen zum Thema Islam Nr. 1 - 20 (verschiedene Themen)
Broschüre „Leitfaden zum Umgang mit religiösem Missbrauch“
Broschüre „Eine Orientierungshilfe zur (Trans-) Genderdebatte“
Broschüre "Familie braucht Zukunft"
Broschüre „Gesetz zum Schutz vor Konversionsbehandlungen“
Broschüre „Das Recht des Menschen auf Leben“
Broschüre „Die Würde des Menschen ist die Perle des Rechtsstaates“
Broschüre Arbeitskreis Religionsfreiheit
Broschüre „Rede frei! Bekenne frei!“

Bestellung weiterer Materialien
Bitte senden Sie mir kostenlos:

30

Bestellung weiterer Materialien
Bitte senden Sie mir kostenlos:

 Exemplare der künftig erscheinenden Gebetshefte

 „EiNS“ – Das Magazin der Evangelischen Allianz

 Tagungsprogramm Evangelisches Allianzhaus

 Hausprospekt Evangelisches Allianzhaus

 Einladung Bad Blankenburger Allianzkonferenz

 Einladung SPRING ‚2022‘ 

 Exemplare „…seid ein Vorbild für die Herde“ – Prävention vor
 religiösem Machtmissbrauch

 Broschüre zur Konversionstherapie: „Gesetz zum Schutz vor Konversions-
 behandlungen“ - eine Handreichung für christliche Gemeinden

 Broschüre „Die organisierte Beihilfe zum Suizid – Stellungnahme der EAD

     Broschüre „Das Recht des Menschen auf Leben“

     Broschüre „Die Würde des Menschen“

     Broschüre „Familie braucht Zukunft“

     Broschüre Arbeitskreis Religionsfreiheit

 Exemplare Islam-Arbeitshilfe (Nr. 1-20) 

 Exemplare „Rede frei – Mit Recht über das Evangelium sprechen“

 Exemplare dieses Gebetsheftes 2/2022

Bitte senden Sie mir kostenlos:
  Tagungsprogramm Evangelisches Allianzhaus
  Hausprospekt Evangelisches Allianzhaus
  Einladung Bad Blankenburger Allianzkonferenz
  Einladung SPRING-Festival
  Exemplare dieses Gebetsheftes 1/2021
  Exemplare der künftig erscheinenden Gebetshefte
  Exemplare „…seid ein Vorbild für die Herde“ – Prävention vor 

religiösem Machtmissbrauch
  Exemplare „Rede frei – Mit Recht über das Evangelium sprechen“
  „EiNS“ – Das Magazin der Evangelischen Allianz 
  Laufende Informationen zum Thema Religionsfreiheit
  Gebetsbitten im Themenbereich Verfolgte Christen
  Newsletter Deutsche Evangelische Allianz
  Newsletter Evangelisches Allianzhaus
  Newsletter Migration und Integration
  Newsletter Politik

  Newsletter SPRING - Festival für Christen und ihre Freunde
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Der ganz besondere Moment
Können Sie sich noch daran erinnern, als Sie Ihre erste Bibel erhalten haben? Was war das 
für ein besonderer Moment! Vielleicht war es eine klassische Bibel, die gar nicht so einfach 
zu lesen war. Oder eine Kinderbibel, die die Geschichten der Bibel nacherzählt hat. 

Die Einsteigerbibel: echt, verständlich, kindgerecht.
Mit dem Projekt »Meine erste Bibel« ermöglichen wir Kindern, die nicht aus christlichen 
Familien kommen – aber eine christliche Schule besuchen - den Zugang zu Gottes Wort 
in kindgerechter Sprache und Gestaltung.

So wirkt Ihre Spende:
•  Einsteigerbibel für Kinder aus Familien 
 ohne christlichen Hintergrund
•  Materialien für Schul-Gottesdienste in Zusammenarbeit 
 mit VEBS und Bibellesebund
•  Langfristige Glaubensimpulse in jungen Herzen

Danke, wenn sie mithelfen
und für das Projekt beten!

Bibelpaten für 
Grundschulkinder 
gesucht!

Meine er�te Bibel

Spendenkonto: Stiftung Christliche Medien 
IBAN: DE47 4526 0475 0000 5207 00
Verwendungszweck: Meine erste Bibel 
Paypal: spenden@stiftung-christliche-medien.de

Weitere Infos: www.stiftung-christliche-medien.de

Jetzt
spenden!

Stiftung_MeineErsteBibel_EAD-Gebetsheft_Anzeige_115x165.indd   1Stiftung_MeineErsteBibel_EAD-Gebetsheft_Anzeige_115x165.indd   1 13.10.2025   10:48:0213.10.2025   10:48:02
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März 2026

Gott ist Pro- life!
Und Gott schuf den Menschen in seinem Bild, im Bild Gottes schuf Er ihn; als Mann 
und Frau schuf Er sie.                                                                    Gen 1, 27

Denn Du hast meine Nieren gebildet; Du hast mich gewoben im Schoß meiner 
Mutter. Ich danke Dir dafür, dass ich erstaunlich und wunderbar gemacht bin; 
wunderbar sind Deine Werke, und meine Seele erkennt das wohl! Mein Gebein war 
nicht verhüllt vor Dir, als ich im Verborgenen gemacht wurde, kunstvoll gewirkt tief 
unten auf Erden. Deine Augen sahen mich schon als ungeformten Keim…
                                                                                           Ps 139, 13-17

Lebensschutz- ein politisches Minenfeld, in Gemeinden allenfalls ein zartes 
Mauerblümchen, und doch so zentral! Ist es wirklich ein so grundlegend 
wichtiges Thema? Ja, unbedingt! Gott hat alles Leben geschaffen und sprach 
beim Menschen am letzten „Arbeitstag“ der Schöpfung „es ist sehr gut“! Er gab 
uns als ein erstes Gebot auf dem Weg, fruchtbar zu sein und uns zu vermehren, 
aus gutem Grund! Gott liebt jeden Menschen bedingungslos und wünscht sich 
so sehr nach Joh. 3:16, dass kein Mensch verloren geht, sondern an Jesus 
Christus glaubt und gerettet wird! Weil Ihm jeder Mensch am Herzen liegt! 
Deshalb ist Ihm auch unbedingter Lebensschutz so wichtig! Im Gegensatz zu 
vielen damaligen (und heutigen?) Kulturen ist Töten, Morden oder Missachtung 
des menschlichen Lebens bei Gott klar untersagt! Dagegen steht jedoch der 
Widersacher, der Satan, der wie ein brüllender Löwe die Erde durchstreift und 
sieht, wen er verschlingen kann. Der genau weiß, dass ihm nicht viel Zeit 
verbleibt. Dem Gottes wundervolle Schöpfung unwichtig ist, ja, was Gott 
einzigartig bildet und liebt, will er vernichten. Ist es so eindeutig? Eigentlich 
schon. Und wenn Satan in dieser Welt wirkt, durcheinanderbringt und zerstört, 
verwundert einen das politische Minenfeld wenig: Nicht nur jeder Mensch auch 
schon vor seiner Geburt oder mit einer Erkrankung, die schon vor der Geburt 
diagnostiziert wurde, liegt Gott unglaublich am Herzen. Wie auch jede Mutter, 
jedes überforderte Paar in einer subjektiv ausweglosen Situation, die keine 
andere „Lösung“ als eine Abtreibung sehen. Wie verlockend einfach werden 
Abtreibungen in unserer „modernen“ Gesellschaft propagiert, ja wie sehr werden 
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Menschen regelrecht dazu gedrängt. „Es ist doch deine Entscheidung“- aber auch 
über das Leben des noch nicht geborenen Kindes zu entscheiden? Wer informiert 
Schwangere ehrlich über Konsequenzen und Folgen von Abtreibungen, anstatt 
diese zu bagatellisieren oder zu verschweigen? Wer weist bei dem lauten 
Agieren des verschlingenden Löwen in der Welt auf das leise Rufen Gottes 
hin? Sind wir Christen Anlaufstellen für die Sorgen und Nöte Betroffener- oder 
verurteilen wir, reagieren lieblos oder herzlos? Über 30% der Schwangeren, 
die sich für eine Abtreibung entschieden, gaben hinterher an, dass dies durch 
Druck meist des Kindsvaters geschehen sei. Ist das „selbstbestimmt“? Finden 
sie bei uns Hilfe, Ermutigung und Unterstützung? Menschenleben sind gerade 
in den verletzlichsten Lebensphasen in Lebensgefahr und kaum noch geschützt: 
Vor der Geburt und im Alter. Haben Christen dagegen erkannt, wie wunderbar 
Gott jeden Menschen bildet, liebt und zu seinem Schutze aufruft? 

Vorbereitung und Gestaltung 
Was kann unser Auftrag sein? 
	Den Schutz des Lebens zu einem echten Gebetsanliegen machen, den 
	 Mund aufmachen und nicht weiter schweigen! 
	Ihre mutige Mithilfe, Mitarbeit und Ihr Gebet wird dringend gebraucht! 
	 Bringen Sie sich ein bei christlichen Organisationen, die die Liebe Jesu 
	 weitergeben, praktisch handeln, Schwangeren Auswege aufzeigen und sie 
	 weder vor noch nach der Geburt alleine lassen. Und sollte eine Abtreibung 
	 bereits geschehen sein, Vergebung und Neuanfang bei Jesus bezeugen
	Materialien und weitere Informationen bei Mitgliedsvereinen der EAD 
	 wie TCLG (Treffen christlicher Lebensrechtgruppen, https://www.tclrg.de) 
	 oder KALEB www.kaleb.de)
	Das weiße Kreuz startet ein neues Projekt „lebensbejahende Gemeinde“:  
	 Dieses will Nächstenliebe für Familien praktisch und konkret werden lassen 
	 und lädt dazu ein, unsere Gesellschaft lebensbejahend mitzugestalten.

Sprüche 12,6: Die Worte der Gottlosen stiften Blutvergießen an, aber der 
                   Mund der Aufrichtigen rettet sie

Sprüche 24,11: Errette, die zum Tod geschleppt werden, und die zur Schlacht-
                     bank wanken, halte zurück!
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Dank
 Dank für jeden einzelnen Menschen, den Gott einzigartig und wunderbar 
 gestaltet oder bereits geschaffen hat
 Dank für jeden, der Gottes Geschöpfe mit Gottes Augen sieht und liebt. 
 Der sich für den Schutz eines jeden Menschen einsetzt. Der nicht nur sieht, 
 was vor Augen ist, sondern Menschen liebt, auch wenn sie nicht unseren 
 Vorstellungen entsprechen, erkrankt, behindert oder alt sind
 Dank für Gottes Geduld, Gnade und Vergebungsbereitschaft

Buße
Wir tun Buße und treten in den Riss für die Verachtung von Gottes 
Ge-schöpfen, für unser Schweigen und Teilnahmslosigkeit angesichts der 
Vernichtung der so unerträglich vielen Menschenleben von Kindern jeden 
Tag um uns herum. Dass wir nicht für deren Schutz eingetreten sind, 
oder nicht da geholfen haben, wo andere in Not waren. 

Fürbitte
 Wir bitten um Deine Gnade für uns und diejenigen, die die Abtreibung 
 ihres Kindes zuließen, dass sie Vergebung und Heilung bei Dir erfahren
 Wir bitten für die, die sich von Dir in den Dienst für andere berufen 
 ließen, die sich von Dir gebrauchen lassen, Menschenleben zu bewahren 
 und Betroffenen zu helfen
 Wir bitten um weise Verantwortliche in Politik, Medien und der Medizin. 
 Die ihrer Verantwortung gerecht werden, das Leben auch der Schwächsten 
 zu bewahren. Die sich nicht vom Zeitgeist führen lassen, sondern von Dir

Lieder
 Vergiss es nie, CCLI 5345920
 Du gibst das Leben, das sich wirklich lohnt, 
 CCLI 4345897

Dr. Michael Kiworr, Weißes Kreuz 
Beratungsstelle, BES Therapie, Mannheim
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Gebetskalender März 2026
So, 01.03. Gärtringen/BW: Ge  So, 01.03. Lebenswende Frankfurt/Hamburg: Wir 
bitten um Unterstützung im Gebet, dass es unseren Mitarbeitenden weiterhin 
gelingt, unsere Gäste für den Aufbau eines neuen Lebens in Eigenverantwortung 
und Selbstständigkeit vorzubereiten.

Mo, 02.03. Israel: Heute Abend beginnt für Juden das Purim-Fest, welches an 
die Errettung des jüdischen Volkes in der persischen Diaspora erinnert, so wie 
es im biblischen Buch Esther beschrieben wird. Dieser Festtag ist ein Grund zur 
Dankbarkeit für Gottes Bewahrung in der Vergangenheit über die Jahrtausende. 
Bitte beten Sie für gesegnete Feiertage, aber auch für Gottes Schutz für jüdische 
Menschen und ihre Einrichtungen während der Festtage. 

Di, 03.03. Bochum: Zusammen mit der FrauenGebetsBewegung (FGB) veran-
staltet der MännerGebetsBund (MGB) am 7. März einen Tag des Gebets für 
Missionarinnen und Missionare. Wir beten, dass viele Männer und Frauen sich zur 
Fürbitte für diese Missionare ermutigen und einladen lassen.

Mi, 04.03. Lübtheen: Die LKG Lübtheen (Landeskirchliche Gemeinschaft) veran-
staltet von 7. bis 11.3.2026 zusammen mit proMission Familien- und Bibeltage. 
Beten Sie um die Teilnahme ganzer Familien, für eine gute Gemeinschaft, 
Ermutigung und offene Herzen von jung und älter.

Do, 05.03. Bad Lausick (Sachsen):  Vom 06.- 08.03. findet zum zweiten Mal 
die Jugendkonferenz The Jesus Way statt. Sie wird von verschiedenen Werken 
zusammen mit der Mühle Weingarten veranstaltet. Bitte beten Sie, dass sich 
viele Jugendliche an diesem Wochenende in die kompromisslose Nachfolge Jesu 
rufen lassen.

Fr, 06.03.  Deutschland:  Vom 6.-8.3. finden Werkstatt-Tage von Solo&Co, das 
Netzwerk christlicher Singles, für Singles 60plus statt. Singles stellen sich der 
Herausforderung des Älterwerdens und gehen gemeinsam praktische Schritte. 
Beten Sie, dass viel Ermutigung und Inspiration geschehen.

Sa, 07.03. Kassel: Am 7. März 2026 findet das Lebensrecht Forum unter 
dem Thema: "Zukunft: Lebensschutz" statt. Betet bitte besonders für die 
Vorbereitungen und für das Forum selbst, dass es eine gesegnete Veranstaltung 
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wird, bei der viele Herzen berührt und im Glauben gestärkt werden. Ebenso bitten 
wir um besonderen Schutz für die gastgebende Gemeinde, da im Vorfeld immer 
wieder Angriffe geschehen. Wir bitten um ein friedliches Treffen.

So, 08.03. Stiftung Marburger Medien: Auch nach 100 Jahren sind die 
Mitarbeiter der Stiftung Marburger Medien gefordert, gute Gedanken zu Ostern 
in schöne Karten und Medien zu verpacken, damit die Auferstehungsbotschaft 
Menschen erreicht, die noch nicht wissen, warum Jesus für sie am Kreuz 
gestorben ist.

Mo, 09.03. Bad Blankenburg: Die Bad Blankenburger Allianzkonferenz vom 5. 
bis 9. August ist beitragsfrei. Wir beten um ausreichend Spenden, damit die 
Veranstaltung finanziell abgesichert ist. Wir beten für alle Helfenden in der 
Vorbereitung und Organisation und für viele Teilnehmende, die sich gerne mit 
dem Buch Hiob auseinandersetzen.

Di, 10.03. Lüneburg/Niedersachsen: Heute starten in Lüneburg MyWay-Evan-
gelisationen mit dzm-Evangelist (Deutsche Zeltmission) Siegmar Bochert, die bis 
14.3. dauern. Beten Sie mit, dass die Teilnehmenden innere Orientierung finden 
und ermutigt werden, Glauben ganz neu zu leben.

Mi, 11.03. Marriage Week: Egal wie viele Paare jung oder schon lange verheiratet 
zu einer MarriageWeek-Veranstaltung gekommen waren… unser Anliegen ist, 
dass die engste Beziehung gestärkt wird und man sich voll Vertrauen in den 
Alltag stürzt, mit Liebe, Frieden und Vergebung und Gottesbeziehung.

Do, 12.03. OMF (Overseas Missionary Fellowship): Hudson Taylor, der Gründer 
der China Inland Mission, hat durch sein tiefes Vertrauen in Gott, seinen Mut 
um alles im Gebet zu bitten, viele Menschen seiner Zeit inspiriert und ermutigt 
ihr Leben Gott zur Verfügung zu stellen. Es entsteht ein Film über sein Leben. 
Danken Sie mit uns, dass das Drehbuch fertig ist und der Drehort feststeht. 
Im Frühling 2026 starten die Filmaufnahmen. Beten Sie für Rollenbesetzung, 
Finanzen, Gesundheit und Einheit der Leitung und der Filmcrew.

Fr, 13.03. Orienrierung:M: Beten wir für die Geschäftsführerin von Orientierung: 
M in Dortmund. Sie hat für ein Jahr die Gesamtleitung übernommen und benötigt 
Weisheit, Kraft und Gottes Führen besonders. 



30



31

Sa, 14.03. Bibel TV: Im Frühjahr 2026 soll im Auftrag von Bibel TV eine 
deutschlandweite Aktion mit Großplakaten starten, mit denen an Gott erinnert 
und gezeigt wird, wie man ihn kennen lernen und mit ihm leben kann. Gleichzeitig 
wird auf eine Verbindung zu Bibel TV als Orientierungshilfe hingewiesen. Bitte 
betet für alle Vorbereitungen für diese Kampagne und dass dadurch in unserem 
Land wieder viele Menschen Zugang zum rettenden Evangelium bekommen.

So, 15.03. Stiftung Lebenszentrum Adelshofen: Am 18.03. halten wir mit 
der Mitarbeiterschaft der ganzen Stiftung einen Stille- & Gebetstag. Wir sind 
darauf angewiesen uns immer wieder von Gott neu ausrichten zu lassen. Betet 
für Einheit im Gebet, dass Gott uns mit seinem Heiligen Geist zurüstet, uns 
Liebe füreinander schenkt und wir uns auf das Wesentliche in unserer Arbeit 
konzentrieren können - die Beziehung zu unserem himmlischen Vater.

Mo, 16.03.  Kassel: Der Stream der truestory Nights (proChrist für Jugendliche) 
startet heute mit einem Auftaktabend für Mitarbeitende. Bitte betet, dass viele 
Jugendliche den Stream sehen und in ein neues Leben mit Jesus starten.

Di, 17.03. Weingarten (Baden): Noch bis Ende März lernen die Schüler der 
Jüngerschaftsschule in der Mühle Weingarten, was es heißt Christus zu leben und 
Ihm nachzufolgen. Bitte beten Sie, dass das Gehörte und Erfahrene Frucht bringt 
und viele Schüler danach für Kurzzeiteinsätze ausgesandt werden können

Mi, 18.03. Wörnersberger Anker/BW: Unsere Dienst- und Lebensgemeinschaft 
ist durch große, herausfordernde Veränderungen gegangen. Bitte betet um 
ein gutes, vertrauensvolles Zusammenwachsen von neuen und langjährigen 
Mitarbeitenden.

Do, 19.03. Allianz Arbeitskreis Soldaten: Die Gemeinschaft christlicher 
Soldaten in Äthiopien hat die Vision zum Bau eines „Christian Center for Training 
Charity an Conference (CCTCC) erhalten. Hier am Horn von Afrika gibt es kein 
seelsorgerliches Wirken der großen Landeskirchen in die Streitkräfte hinein. Die 
Gemeinschaften christlicher Soldaten (Military Christian Fellowship) übernehmen 
dort, wo regierungsseitig erlaubt, auf freiwilliger Basis und mit eigenen Finan-
zen und Mitteln die seelsorgerliche Betreuung und die christlich-ethische 
Bildung. Beten wir für die Soldatenmissionare, für christlichen Hirtendienst in 
den Streitkräften von Angola, Äthiopien, Burundi, Eritrea, Komoren, Mauritius, 
Mosambik, Ruanda, Somalia, Tansania, Uganda. 



32

Fr, 20.03. Ende „30 Tage Gebet für die islamische Welt“: Wir danken dem 
Herrn Jesus, dass ER in der islamischen Welt wirkt und seine Gemeinde baut. 
Wir beten nach Ende der Gebetsinitiative weiter für Menschen in der islamischen 
Welt, für Muslime, dass sie Jesus Christus als Retter erkennen und für unsere 
Geschwister, dass der Herr ihnen Mut und Freude zum Zeugnis schenkt, und sie 
bewahrt nach Geist, Seele und Leib.

Sa, 21.03. DIPM/Deutschland: Bitte beten Sie für die missionarische Arbeit 
im Westallgäu mit verschiedenen Partnern. Beten Sie um weitere Mitarbeiter, 
Einmütigkeit und mutige Schritte unter Gottes Leitung.

So, 22.03. OM: Bitte beten Sie für die missionarischen Teams von OM Deutschland 
in Berlin, Chemnitz und Heilbronn. Auf verschiedene Weise versuchen die OM-
Mitarbeiter Muslimen und Immigranten mit Jesus bekannt zu machen und sie in 
der Jüngerschaft zu begleiten. Bitte beten Sie für Mut und gute Begegnungen.

Mo, 23.03. Griechenland – Liebenzeller Mission: Ein junges Missionarsehepaar 
begann die Mitarbeit in einer Organisation, die sich unter Wohnungslosen 
und Drogenabhängigen in Athen engagiert. Menschen, die sich Veränderung 
wünschen, können in einem Haus mit Rehabilitationszentrum wohnen. Die 
Missionare leben auch dort und begleiten die Bewohner auf ihrem Weg mit Jesus 
und zurück in die Gesellschaft. 

Mo, 23.03. Bad Blankenburg: Vom 23.03. bis  24.03.trifft sich der Konvent der 
EAD (Evang. Allianz Deutschland) zu seiner Tagung in Bad Blankenburg. Betet für 
gute Begegnungen und weise Entscheidungen zum Segen der Allianz, ihrer Werke 
und Verbände und unseres ganzen Landes.

Di, 24.03. Stuttgart: Vom 23.03.- 29.03.2026 werden die Kandidatinnen und 
Kandidaten von Coworkers Fachkräfte (Christliche Fachkräfte International) auf 
ihre Entsendungen vorbereitet. Beten Sie für eine gesegnete Woche und dass 
Gott durch die Fachkräfte, ihre Familien und die weltweiten Projektpartner wirkt 
zum Segen für Menschen und zur Ehre Gottes.

Mi, 25.03. Theologisches Seminar Adelshofen: Am 25.03. findet unsere 
halbjährliche Dozentenklausur statt. Betet mit uns, dass Gott uns immer wieder 
Weisheit gibt, welche Themen für das Seminar dran sind und wie wir die Studenten 
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gut für ihren zukünftigen Dienst ausrüsten können. (falls Platz: Einige Studenten 
befinden sich in diesem Monat in ihren Praktika. Wir beten, dass sie verschiedene 
Gemeindebereiche kennenlernen und eine bessere Klarheit bekommen können, 
welchen Dienst sie sich nach dem Studium vorstellen können).

Do, 26.03. Pfingstjugendtreffen Aidlingen: Auch in diesem Jahr laden wir 
junge Menschen über das Pfingstwochenende auf unser Gelände ein. Wir erwarten 
bis zu 5000 Teilnehmer. Bitte beten Sie mit uns,  dass  junge Christen ihre Freunde 
einladen und sie gemeinsam erleben, wie Jesus zu ihnen durch die Predigten, 
Seminare, das gemeinsame Bibellesen und alle Begegnungen untereinander redet. 

Fr, 27.03. Mähringen/BW: Von 27. - 29.03. finden in Mähringen evangelistische 
LEGO® Bautage von KEB Tübingen (Kinder entdecken die Bibel) statt. Bitte beten 
Sie für eine ansprechende Botschaft, dass bei vielen Kindern eine Saat gesät 
wird, die zum Glauben an Jesus Christus aufwächst und sie zum Segen für ihre 
Familien und ihre Umgebung werden.

Sa, 28.03. Lachen/RP: Musical Freizeit von 28.3. bis 4.4. mit Lars Hoben. Die 
große Musical-KIDS-Bühne steht auch im Jahr 2026 wieder in Lachen! Der erste 
Höhepunkt im Musical-KIDS-Jahr ist die Osterfreizeit. Mit 90 Personen im Chor 
und Theater soll das neue Musical "Der Riss im Vorhang" auf die Bühne gebracht 
werden. Drei große Konzerte sind geplant. Wir beten, dass die Kinder Freude 
und Spaß haben, aber ganz besonders, dass sie Jesus als ihren Heiland und 
Retter kennenlernen! Bitte beten Sie auch für Kraft, Liebe und Segen für alle 
Mitarbeiter.

So, 29.03.  Kassel: Der Aktionszeitraum der truestory Nights (proChrist für 
Jugendliche) endet heute. Viele Jugendliche haben das erste Mal (mehr) von 
Jesus gehört. Bitte betet, dass Jesus ihnen nachgeht, dass sie ein geistliches 
zu Hause in Gemeinden finden und dass sie dort weiter an die Hand genommen 
werden und im Glauben wachsen dürfen.

Mo, 30.03. Gnadauer Gemeinschaftsverband: Der Gnadauer Gemeinschafts-
verband plant einen neuen großen Gnadauer Kongress vom 30.9. bis 3.10. 2027 
in Ludwigsburg/BW. Bitte betet mit, dass die Menschen, Werke und Gemeinden 
des Verbandes neu bewegt werden und aufbrechen, um Menschen mit dem 
Evangelium von Jesus Christus zu erreichen.
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Di, 31.03. VisioM - Gott hat mehr vor: In nur noch 7 Jahren feiern wir 2000 
Jahre Auferstehung. Betet für die Initiative "Soli Deo Gloria 2033", durch die wir 
dazu beitragen möchten, dass viele Millionen von Christen nicht nur diese 2000 
Jahre feiern, sondern auch auf der Internetseite www.SDG2033.world global 
sichtbar werden, damit die Welt erkennt, dass Jesus wirklich lebt und viele zum 
Glauben an ihn kommen.
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